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Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach dem.EU-Schulprogramm für Obst, Gemüse und Milch

(EU-SchulobstprogrammZustVO)
Vom 6. Juni 2017 '

GS Schl.-H.

Auf .Grund des § 28 Absatz 1 und 4 des Landes­
verwaltungsgesetzes in der Fassung der Bekannt­
machung vom 2. Juni 1992 (GVOBI. Schl.-H. 
S. 243, ber. S. 534), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 5. April 2017 (GVOBI. Schl.-H. 
S. 218), und § 2 Satz 1 Nummer 4 des Landwirt­
schaftserzeugnisse-Schulprogrammgesetzes vom 
13.. Dezember 2016 (BGBl. I S. 2858) verordnet 
die Landesregierung:

§ 1
Zuständigkeiten der obersten Landesbehörden •

(1) Soweit nichts. Abweichendes bestimmt ist, ist 
die für die Landwirtschaft zuständige oberste Lan­
desbehörde nach Artikel 23 und Artikel 26 der Ver­
ordnung (EU) Nummer 1308/2013*) sowie den 
hierzu erlassenen Durchführungs- und Delegierten 
Verordnungen der Kommission zuständig für die 
Durchführung des EU-Schulprogramms für Obst, 
Gemüse und Milch. ,

(2) Die regionale Strategie zur Durchführung des EU- 
Schulprogramms und die Auswahl der teilnehmenden 
Schulen erfolgt im Einvernehmen mit der für die 
Schulen zuständigen obersten Landesbehörde.

, Gl.Nr. 20-1-24 «
i.

(3) Die für die Schulen zuständige oberste Landes­
behörde ist zuständig für die Durchführung beglei­
tender pädagogischer Maßnahmen.

§ 2
Zuständigkeit des Landesamtes für Landwirt­

schaft, Umwelt und ländliche Räume
. Das Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und 

ländliche Räume ist zuständige Behörde für:
1. die Zulassung von Antragstellern sowie die 

Durchführung des Beihilfeverfahrens nach Arti­
kel 23 und • 26 der Verordnung (EU) Num­
mer 1308/2013 sowie den hierzu erlassenen 
Durchführungs- und Delegierten Verordnungen 
der Kommission und

2. die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswid­
rigkeiten gemäß § 36 des Marktorganisations­
gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 24. Juni 2005 (BGBl. I S. 1847), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 13. April 2017 
(BGBl. I S. 872).

§ 3
Ermächtigung

Die Befugnis zur Bestimmung der zuständigen Be­
hörden nach dieser Verordnung wird auf die für die
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Landwirtschaft zuständige oberste Landesbehörde 
übertragen, für Zuständigkeiten nach § 1 Absatz 2 
und 3 im Einvernehmen mit der für die Schulen zu­
ständigen obersten Landesbehörde.

§ 4 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach Ihrer Verkün­
dung in Kraft.

Die vorstehende Verordnung wird hiermit ausgefertigt und ist zu verkünden.

Kiel, 6. Juni 2017
Torsten Albig 

Ministerpräsident

*) Verordnung (EU) Nummer 1308/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 über 
eine gemeinsame Marktorganisation für landwirtschaftliche Erzeugnisse und zur Aufhebung der Verordnung (EWG) 
Nr. 922/72, (EWG) Nummer 234/79, (EG) Nummer 1037/2001 und (EG) Nummer 1234/2007 (ABI. L 347 S. 671, 
zuletzt ber. 2017, ABI. L 34  S. 41), zuletzt geändert durch Verordnung (EIJ) 2016/1226 der Kommission vom 4. Mai 
2016 (ABI. L 202 S. 5).


